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Sich orientieren – aber wie?

2

Lösung der Aufgaben
1	 Tuguldurs Schulweg:	über	vereisten	Fluss;	Ritt	auf	einem	

Pferd	durch	die	Eiseskälte;	gefährliche	Stellen	auf	der	

	Eisfläche

	 Lorenzos Schulweg:	über	rutschige	Geröllhalden	entlang	

von	Schluchten;	Überwindung	von	mehr	als	1	000	Höhen

metern;	stundenlanger	Weg;	gefährliches	Klettern;	Bach

überquerung;	bis	zu	vier	Stunden	Dauer

2	 Mongolei:	Physische	Karte	Asien	oder	Staatenkarte	Asien;	

Lage	zwischen	Russland	und	China	zwischen	40°	und	50°	

nördlicher	Breite	und	zwischen	90°	und	120°	östlicher	Länge;	

Hochland	mit	Gebirgen	(Altai,	Changai),	wenig	Städte;	

Hauptstadt	UlanBator;	Binnengewässer	nur	im	Westen

	 Sierra Madre:	Teil	Mexikos;	Lage	zwischen	20°	und	30°	

	nördlicher	Breite;	umrahmt	als	westliche	und	östliche	Sierra	

Madre	das	Hochland	von	Mexiko;	Höhen	bis	3	700	Meter

3	 a)	Gefahren	sind	z.	B.:	Kälte,	Flussüberquerungen,	gefähr

liches	Klettern	oder	rutschige	und	schlechte	Wege	und	

lange	Wegstrecken.

	 b)	Im	Vergleich	zu	unseren	Schulwegen	sind	die	Wege	von	

Tuguldur	und	Lorenzo	extrem	gefährlich.	In	Deutschland	

muss	wahrscheinlich	kein	Kind	solche	Schulwege	zurück

legen.	Selbst	für	trainierte	Wanderer	oder	Reiter	sind	diese	

Strecken	eine	Herausforderung.

	 c)	Gründe	für	den	Besuch	der	Schule	sind:	das	Essen	in	der	

Schule,	die	Chance	der	großen	Armut	durch	Ausbildung	zu	

entrinnen,	Arbeit	in	der	Stadt	zu	finden,	ein	besseres	Leben	

führen	zu	können.
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